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Sehr verehrte Damen und Herren,

Sonne, Strand und Meer – das sind die 

Attribute, mit denen die Ostsee jährlich Millio-

nen Urlauber in ihren Bann zieht. Zugleich 

bilden sie aber auch den Rahmen für unsere

Fortbildungsveranstaltung der besonderen Art. Bereits zum sechsten Mal

findet hier, im direkt am Strand von Rostock-Warnemünde gelegenen Hotel

NEPTUN, der Ostseekongress/Norddeutsche Implantologietage statt, zu

dem wir Sie mit dem vorliegenden Programm ganz herzlich einladen

möchten. Die bisherigen Ostseekongresse haben bei den Teilnehmern 

sowohl in Bezug auf das hochkarätige wissenschaftliche Programm, die

zahlreichen Workshops und Seminare sowie auch im Hinblick auf die 

inzwischen traditionelle Abendveranstaltung mit Meerblick unvergessliche

Eindrücke hinterlassen. Hier immer wieder Maßstäbe zu setzen, ist sicher

nicht so einfach – aber ich glaube, dass dies auch mit dem diesjährigen 

Programm, insbesondere auch im Hinblick auf vielfältige neue Elemente,

wieder gelungen ist. Wie bisher haben wir uns bei der Programmgestaltung

von dem Ziel leiten lassen, neueste Erkenntnisse aus Wissenschaft und

Praxis anwenderorientiert aufzubereiten und zu vermitteln. Neben 

dem implantologischen Hauptpodium gibt es erneut ein komplettes, über

beide Kongresstage gehendes nichtimplantologisches Parallelprogramm,

sodass nahezu die gesamte Bandbreite der Zahnmedizin mit Vorträgen

oder Seminaren abgebildet wird. Der Freitag wird ganz im Zeichen von

Workshops, Hands-on-Kursen sowie  Seminaren zu den Themen „Implan-

tate und Sinus maxillaris“ mit Prof. Dr. Hans Behrbohm/Berlin und Priv.-Doz.

Dr. Dr. Steffen G. Köhler/Berlin, „Minimalinvasive Augmentationstechniken“

mit Prof. Klaus-U. Benner/München und Dr. Dr. Karl-Heinz Heuckmann/

Chieming sowie „Endodontie praxisnah“ mit Dr. Tomas Lang/Essen stehen.

Der Samstag bleibt wie gehabt den wissenschaftlichen Vorträgen in den

beiden Hauptpodien vorbehalten. Einer der Höhepunkte des Kongresses

wird sicher, wie auch in den letzten Jahren, die Kongressparty in der Sky-

Bar des NEPTUN-Hotels werden. In rund 65 Meter Höhe, mit einem wun-

derbaren Panoramablick über die Ostsee, werden Sie bei Musik und Tanz

die im Meer untergehende Abendsonne genießen und den ersten Kon-

gresstag ausklingen lassen. Ich würde mich daher außerordentlich freuen,

wenn Sie unserer Einladung an die Ostsee zu einem spannenden Fortbil-

dungswochenende möglichst zahlreich folgen.

Ihr

Jürgen Isbaner

Chefredakteur ZWP Zahnarzt Wirtschaft Praxis,

Mitglied des Vorstandes der OEMUS MEDIA AG

Editorial
› Jürgen Isbaner

Fortbildung am Ostseestrand
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Freitag, 7. Juni 2013
› Pre-Congress Workshops

10.00 – 11.30 Uhr Workshops*

Dr. Winfried Walzer/Berlin
Minimaler Eingriff – sofortiges Ergebnis.
Prothesenstabilisierung mit Mini-Implan-
taten als Win-win-Konzept für Behandler
und Patienten (inkl. Hands-on zur mini-
malinvasiven Implantatinsertion)

Dr. Jens Voss/Leipzig
Minimalinvasive Verfahren für die 
Frontzahnästhetik. Bleaching, Komposit,
Veneers – ein Überblick

Experte vom Team Sander Concept 
Mehr Neupatienten mit Facebook – Wie
Sie mit Social Media Ihren Praxisgewinn
effizient steigern 
Workshop für Zahnärzte & Praxispersonal
Workshopgebühr: 50,00 € zzgl. MwSt. 
Informationen zum detaillierten Workshopinhalt 
erhalten Sie unter 0341 48474-308

Dr. Jörg Mudrak/Ludwigsau
Sanfte Implantologie für Jung und Alt:
Praxisorientierte Einführung in die 
patienten- und anwenderfreundliche 
Implantologie mit dem seit 25 Jahren 
bewährten KSI-System

*Bitte beachten Sie, dass Sie nur an einem Workshop teilnehmen können! Notieren
Sie den von Ihnen gewählten Workshop bitte auf dem Anmeldeformular.

11.30 – 12.00 Uhr Pause/Besuch der Dentalausstellung

ab 12.00 Uhr Seminare 1–4
Seminarübersicht auf Seite 5
Seminarinhalte auf Seiten 12–15

20.00 Uhr Abendveranstaltung
in der Sky-Bar des Hotel NEPTUN
Nähere Informationen auf Seite 17
Bitte notieren Sie Ihre Teilnahme auf dem 
Anmeldeformular.

TEILNAHME AN DEN 

INDUSTRIEWORKSHOPS

IST KOSTENFREI!
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Freitag, 7. Juni 2013
› Pre-Congress Seminare

SEMINAR 4
Minimalinvasive 
Augmentationstechniken
Prof. Dr. Klaus-U. Benner/München, 
Dr. Dr. Karl-Heinz Heuckmann/Chieming
14.00 – 18.00 Uhr (inkl. Pausen)
Informationen/Seminarinhalt: S. 15

Bitte kreuzen Sie das von Ihnen gewählte Seminar auf dem Anmeldeformular an.

SEMINAR 3
Implantate und Sinus maxillaris 
Prof. Dr. Hans Behrbohm/Berlin, 
Priv.-Doz. Dr. Dr. Steffen G. Köhler/Berlin
14.00 – 18.00 Uhr (inkl. Pausen)
Informationen/Seminarinhalt: S. 14

SEMINAR 2
GOZ, Dokumentation und PRG
Iris Wälter-Bergob/Meschede
12.00 – 18.00 Uhr (inkl. Pausen)
Informationen/Seminarinhalt: S. 13

SEMINAR 1
Endodontie praxisnah
Dr. Tomas Lang/Essen
12.00 – 18.00 Uhr (inkl. Pausen)
Informationen/Seminarinhalt: S. 12



GEMEINSAMES PODIUM (implantologisch/nichtimplantologisch)

› Kieferhöhle, Augmentation & Knochen
Wissenschaftliche Leitung/Moderation: 
Priv.-Doz. Dr. Dr. Steffen G. Köhler/Berlin, Prof. Dr. Hans Behrbohm/Berlin

09.00 – 09.05 Uhr Eröffnung

09.05 – 09.30 Uhr Priv.-Doz. Dr. Dr. Steffen G. Köhler/Berlin
Implantate trotz Kieferhöhlenbefunden?

09.30 – 09.55 Uhr Prof. Dr. Hans Behrbohm/Berlin
Periimplantologische HNO – ein Update

09.55 – 10.20 Uhr Prof. Dr. Oliver Kaschke/Berlin
Erkrankungen der Kieferhöhle –
innerhalb und in der Umgebung

10.20 – 10.30 Uhr Diskussion

10.30 – 11.00 Uhr Pause/Besuch der Dentalausstellung

IMPLANTOLOGISCHES PROGRAMM

› Implantologie zwischen Standard- und Extremfällen 
Wissenschaftliche Leitung/Moderation: 
Prof. Dr. Dr. Knut A. Grötz/Wiesbaden

11.00 – 11.30 Uhr Prof. Dr. Dr. Knut A. Grötz/Wiesbaden
Was lehren uns in der Implantologie die
Extremfälle (Bisphosphonate, Radiatio)
für die Standardversorgung?

11.30 – 12.00 Uhr Prof. Dr. Georg H. Nentwig/
Frankfurt am Main
Die implantologische Rekonstruktion der
extrem atrophierten posterioren Maxilla

12.00 – 12.20 Uhr Dr. Jörg Mudrak/Ludswigsau
Schonende Implantologie: 
Vision oder Realität?

12.20 – 12.40 Uhr Dr. Daniel Ferrari, M.Sc./Düsseldorf 
3-D-Implantatoberflächen unter der
Lupe

12.40 – 12.45 Uhr Diskussion

› 6

Samstag, 8. Juni 2013
› Implantologisches Programm
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12.45 – 13.45 Uhr Pause/Besuch der Dentalausstellung

13.45 – 14.15 Uhr Dr. Stephan Beuer, M.Sc./Landshut
Augmentation 2.0 – CAD/CAM in der
Chirurgie

14.15 – 14.35 Uhr Dr. Winfried Walzer/Berlin
Minimalinvasive Prothesenstabilisierung
mit Mini-Implantaten als Alternative bei
anamnestisch vorbelasteten Patienten

14.35 – 14.55 Uhr Prof. Dr. Dr. Wilfried Engelke/Göttingen
Minimalinvasive Verfahren zum Erhalt
der bukkalen Alveolarkammkontur bei
der Zahnentfernung

14.55 – 15.15 Uhr Dr. Armin Nedjat/Flonheim
MIMI-flapless-II: Wie man minimal-
invasiv (ohne Lappen) sowohl implan -
tologisch als auch prothetisch 
(No-re-entry) erfolgreich den 
„physio logischen Knochenabbau“
verhindern kann

15.15 – 15.30 Uhr Diskussion

15.30 – 16.00 Uhr Pause/Besuch der Dentalausstellung

GEMEINSAMES PODIUM (implantologisch/nichtimplantologisch)

Wissenschaftliche Leitung/Moderation: 
Prof. Dr. Torsten W. Remmerbach/Leipzig

16.00 – 16.30 Uhr Prof. Dr. Torsten W. Remmerbach/Leipzig
Antikoagulantien in der Zahnarztpraxis –
ein Update

16.30 – 17.00 Uhr Prof. Dr. Thomas Sander/Hannover
Vom Zahnarzt zur Markenpraxis –
Erfolgsstrategien durch individuelle 
Positionierung

17.00 – 17.15 Uhr Abschlussdiskussion

Samstag, 8. Juni 2013
› Implantologisches Programm



GEMEINSAMES PODIUM (implantologisch/nichtimplantologisch)

› Kieferhöhle, Augmentation & Knochen
Wissenschaftliche Leitung/Moderation: 
Priv.-Doz. Dr. Dr. Steffen G. Köhler/Berlin, Prof. Dr. Hans Behrbohm/Berlin

09.00 – 09.05 Uhr Eröffnung

09.05 – 09.30 Uhr Priv.-Doz. Dr. Dr. Steffen G. Köhler/Berlin
Implantate trotz Kieferhöhlenbefunden?

09.30 – 09.55 Uhr Prof. Dr. Hans Behrbohm/Berlin
Periimplantologische HNO – ein Update

09.55 – 10.20 Uhr Prof. Dr. Oliver Kaschke/Berlin
Erkrankungen der Kieferhöhle –
innerhalb und in der Umgebung

10.20 – 10.30 Uhr Diskussion

10.30 – 11.00 Uhr Pause/Besuch der Dentalausstellung

NICHTIMPLANTOLOGISCHES PROGRAMM

› Update Zahnheilkunde
Wissenschaftliche Leitung/Moderation: 
Dr. Jens Voss/Leipzig, Priv.-Doz. Dr. Christian Gernhardt/Halle (Saale)

11.00 – 11.30 Uhr Prof. Dr. Torsten W. Remmerbach/Leipzig
Orale Manifestationen systemischer 
Erkrankungen und Infektionen

11.30 – 12.00 Uhr Prof. Dr. Oliver Kaschke/Berlin
Nicht parodontale Ursachen 
der Halitosis

12.00 – 12.30 Uhr Dr. Tomas Lang/Essen
Restauration wurzelkanalbehandelter
Zähne

12.30 – 12.45 Uhr Diskussion

› 8

Samstag, 8. Juni 2013
› Nichtimplantologisches Programm
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12.45 – 13.45 Uhr Pause/Besuch der Dentalausstellung

13.45 – 14.15 Uhr Dr. Jens Voss/Leipzig
Grundlagen der Gesichtsästhetik aus
Sicht der Zahnmedizin

14.15 – 14.45 Uhr Priv.-Doz. Dr. Christian Gernhardt/
Halle (Saale)
Ästhetische und funktionelle Aspekte
adhäsiver Restaurationen im Rahmen
postendodontischer Versorgungen

14.45 – 15.15 Uhr Dr. Florian Göttfert/Nürnberg
Systematische und digitale Planung von 
Rot-Weiß-Ästhetik – ein praxisnahes 
Behandlungskonzept

15.15 – 15.30 Uhr Diskussion

15.30 – 16.00 Uhr Pause/Besuch der Dentalausstellung

GEMEINSAMES PODIUM (implantologisch/nichtimplantologisch)

Wissenschaftliche Leitung/Moderation: 
Prof. Dr. Torsten W. Remmerbach/Leipzig

16.00 – 16.30 Uhr Prof. Dr. Torsten W. Remmerbach/Leipzig
Antikoagulantien in der Zahnarztpraxis –
ein Update

16.30 – 17.00 Uhr Prof. Dr. Thomas Sander/Hannover
Vom Zahnarzt zur Markenpraxis –
Erfolgsstrategien durch individuelle 
Positionierung

17.00 – 17.15 Uhr Abschlussdiskussion

Samstag, 8. Juni 2013
› Nichtimplantologisches Programm



SEMINAR A

Seminar zur 
Hygienebeauftragten
II Iris Wälter-Bergob/Meschede II

Empfehlung der Kommission für Krankenhaushygiene und
Infektionsprävention (KRINKO) beim Robert Koch-Institut (RKI)
und des Bundesinstitutes für Arzneimittel und Medizinpro-
dukte (BfArM). Inkl. neuer RKI-Richtlinien

09.00 – 10.30 Uhr Rechtliche Rahmenbedingungen 
für ein Hygienemanagement
Informationen zu den einzelnen Gesetzen 
und Verordnungen
Aufbau einer notwendigen Infrastruktur

10.30 – 11.00 Uhr Pause/Besuch der Dentalausstellung

11.00 – 12.45 Uhr Anforderungen an die Aufbereitung 
von Medizinprodukten
Anforderungen an die Ausstattungen
der Aufbereitungsräume
Anforderungen an die Kleidung
Anforderungen an die maschinelle 
Reinigung und Desinfektion
Anforderungen an die manuelle Reinigung

12.45 – 13.45 Uhr Pause/Besuch der Dentalausstellung

13.45 – 15.30 Uhr Wie setze ich die Anforderungen an ein 
Hygienemanagement in die Praxis um?
Risikobewertung
Hygienepläne
Arbeitsanweisungen
Instrumentenliste 

15.30 – 16.00 Uhr Pause/Besuch der Dentalausstellung

16.00 – 18.00 Uhr Überprüfung des Erlernten
Multiple Choice-Test
Praktischer Teil
Übergabe der Zertifikate

Lernerfolgskontrolle durch Multiple-Choice-Test

› 10

Samstag, 8. Juni 2013
› Programm Helferinnen

Ainklusive umfassendem Kursskript
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SEMINAR B

Ausbildung zur zertifizierten 
Qualitätsmanagementbeauftragten QMB
II Christoph Jäger/Stadthagen II

09.00 – 10.30 Uhr Gesetzliche Rahmenbedingungen, 
mögliche Ausbaustufen
Grundlagen eines einfachen QM-Systems 
Sind alle Kolleginnen und die Chefs 
im QM-Boot?
Die richtige Projektplanung

10.30 – 11.00 Uhr Pause/Besuch der Dentalausstellung

11.00 – 12.45 Uhr Die wichtigsten Unterlagen in 
unserem QM-System
Wie gehe ich mit den vielen QM-
Dokumenten und Aufzeichnungen um? 
Wie bringen wir die Unterlagen in ein 
einfaches und geniales Ordnungs-
system? 

12.45 – 13.45 Uhr Pause/Besuch der Dentalausstellung

13.45 – 15.30 Uhr Was ist das Mittel der Wahl, 
Computer oder Handbuch?
Das Organigramm für Ihre Praxis
Zertifizierung eines QM-Systems
Belehrungen, Vorsorgeuntersuchungen
und Schülerpraktikanten

15.30 – 16.00 Uhr Pause/Besuch der Dentalausstellung

16.00 – 18.00 Uhr Wie können wir Fotos z.B. einer 
Behandlungsvorbereitung in einen 
Praxisablauf einbinden? 
Woher bekomme ich die ganzen 
Unterlagen aus dem Seminar? 
Multiple-Choice-Test
Übergabe der Zertifikate 

Lernerfolgskontrolle durch Multiple-Choice-Test

Samstag, 8. Juni 2013
› Programm Helferinnen

Binklusive umfassendem Kursskript



SEMINAR 1

Endodontie praxisnah
Sichere und professionelle Lösungen auch komplexer 
endodontischer Probleme für jede Praxis
II Dr. Tomas Lang/Essen I 12.00–18.00 Uhr II 

Vorbereitung I Wie finde ich die Wurzelkanaleingänge? I Wo liegt
der 4. Kanal bei oberen und unteren Molaren? I Wie messe ich
die Aufbereitungslänge präzise? I Welche Spüllösungen benutze
ich wann und warum? I Welche Medikamente setze ich wann
und warum an? I Welcher Sitzungsabstand ist bei welcher Dia-
gnose ideal (Workflow)? I Wie vermeide ich Zwischensitzungen
aufgrund postoperativer Beschwerden? I Wie bereite ich sicher
bis zum Terminus auf? I Wie ermittle ich die nötige Aufbereitungs-
größe einfach? I

Wurzelfüllung I Vermeidung von Über- oder Unterfüllungen I Ver-
meidung von postoperativen Beschwerden bei Patienten I Ver-
schluss der Zugangskavität und der Wurzelkanaleingänge einfach
und sicher I Welche Fälle sind in der Allgemeinpraxis durchführ-
bar, welche sollten zum Endodontologen überwiesen werden? I

Live-Demonstration am Echtzahn I Bestimmung der Arbeitslänge
I Präparation des Gleitpfades I Maschinelle Aufbereitung I Spülpro-
tokoll/Desinfektion I Wurzelfüllung thermoplastisch (Schilder) I

Kursgebühren I 
Kursgebühr inkl. DVD 250,– € zzgl. MwSt.
Tagungspauschale 49,– € zzgl. MwSt.

Bei der Teilnahme am Seminar entfällt die Kongressgebühr für den Hauptkongress am Sams-

tag. Hier ist lediglich die Tagungspauschale in Höhe von 49,– € zzgl. MwSt. zu entrichten. 

Bitte vermerken Sie Ihre Teilnahme auf dem Anmeldeformular.

› 12

Freitag, 7. Juni 2013
› Pre-Congress Seminare

inkl. DVD
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SEMINAR 2

Seminar GOZ, Dokumentation und PRG 
(Patientenrechtegesetz)

II Iris Wälter-Bergob/Meschede I 12.00–18.00 Uhr II

I Die neue GOZ ist jetzt schon ein Jahr im Einsatz, obwohl sie nur
unzureichend den zahnmedizinisch-technischen Fortschritt und
die betriebswirtschaftlichen Erfordernisse einer Zahnarztpraxis
abbildet. Auch nach dieser Zeit sind die Herausforderungen bei
der Umsetzung im Praxisalltag nicht zu unterschätzen, denn die
BZÄK veröffentlicht in regelmäßigen Abständen Erneuerungen
im Kommentar, gerade deswegen sollten alle Behandlungen im
Voraus genau kalkuliert werden. Gerade in der neuen GOZ ist die
genaue und richtige Dokumentation wichtig und auch Bestandteil
der GOZ. I

Kursinhalte I 
I die wichtigsten Änderungen des Paragrafen-Teils
I der richtige Umgang mit den neuen Formularen
I die verordnungskonforme Berechnung aller geänderten 
Leistungen

I die richtige Dokumentation
I die richtige Umsetzung der Faktorerhöhung mit den richtigen 
Begründungen

I Materialkosten sind berechnungsfähig
I was/wann darf noch aus der GOÄ berechnet werden
I erste Reaktionen der PKVen
I die wichtigsten Punkte für die Praxis aus dem PRG

Kursgebühren I
Kursgebühr (inkl. umfassendem Kursskript) 99,– € zzgl. MwSt.
Tagungspauschale 49,– € zzgl. MwSt.
Bitte vermerken Sie Ihre Teilnahme auf dem Anmeldeformular.

Freitag, 7. Juni 2013
› Pre-Congress Seminare
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SEMINAR 3

Implantate und Sinus maxillaris 
Ein kombinierter Theorie- und Demonstrationskurs
für HNO-Ärzte, MKG-Chirurgen und Implantologen
II Prof. Dr. Hans Behrbohm/Berlin I Priv.-Doz. Dr. Dr. 
Steffen G. Köhler/Berlin I 14.00–18.00 Uhr II 

Implantate und Sinus maxillaris – HNO (Theorie und praktische
Demonstration) I Anatomie der Kieferhöhle I Die periimplantolo-
gischen endoskopischen Wege zum Cavum maxillae a supra-
turbinal b infraturbinal c prälacrimal oder vordere Fontanelle
mit intracavitären Operationsschritten d Abtragen von Zysten 
e Reposition von Blow-out-Frakturen f Aufrichten von Mittelge-
sichtsfrakturen I Interdisziplinäre anatomische Demonstration I
Instrumentenkunde I

Implantate und Sinus maxillaris – Implantologie (Theorie und
praktische Demonstration) I Bedeutung der Kieferhöhle aus
zahnärztlicher Sicht I Möglichkeiten der zahnärztlichen Dia-
gnostik im Grenzbereich zur HNO I Zahnärztliche Chirurgie an
Alveolarfortsatz und Kieferhöhle I Der Sinuslift und Knochen-
aufbau am Kieferhöhlenboden (div. Techniken) I Komplikationen
bei Eingriffen im Bereich der Kieferhöhle I

Kursgebühren I
Kursgebühr inkl. DVD 195,– € zzgl. MwSt.
Tagungspauschale 35,– € zzgl. MwSt.

Bei der Teilnahme am Seminar entfällt die Kongressgebühr für den Hauptkongress am Sams-

tag. Hier ist lediglich die Tagungspauschale in Höhe von 49,– € zzgl. MwSt. zu entrichten.

Bitte vermerken Sie Ihre Teilnahme auf dem Anmeldeformular.

› 14

Freitag, 7. Juni 2013
› Pre-Congress Seminare
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SEMINAR 4

Minimalinvasive Augmentationstechniken
Sinuslift, Sinuslifttechniken
Ein kombinierter Theorie- und Demonstrationskurs
II Prof. Dr. Klaus-U. Benner/München, Dr. Dr. Karl-Heinz
Heuckmann/Chieming I 14.00–18.00 Uhr II 

Minimalinvasive Augmentations- und Sinuslifttechniken
I Allg. Grundlagen der Knochen- und Geweberegeneration
I Anatomie des Kiefers und der Kieferhöhle
I Sinuslifttechniken und Knochenaufbau (Socket Preservation, 
externer/interner Sinuslift, Stollentechnik und Auflagerungs-
plastik)

I Risiken und Komplikationen bei Eingriffen im Bereich 
der Kieferhöhle

I Ridge Socket Preservation
I Auflagerungsplastik
I Externer Sinuslift
I Interner Sinuslift
I Interner Sinuslift mit Ballon-Control-System I

Kursgebühren I
Kursgebühr inkl. DVD 195,– € zzgl. MwSt.
Tagungspauschale 35,– € zzgl. MwSt.

Bei der Teilnahme am Seminar entfällt die Kongressgebühr für den Hauptkongress am Sams-

tag. Hier ist lediglich die Tagungspauschale in Höhe von 49,– € zzgl. MwSt. zu entrichten.

Bitte vermerken Sie Ihre Teilnahme auf dem Anmeldeformular.

Freitag, 7. Juni 2013
› Pre-Congress Seminare

4

inkl. DVD
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› Zimmerbuchungen im Veranstaltungshotel und 
in unterschiedlichen Kategorien

Tel.: 0211 49767-20 | Fax: 0211 49767-29
info@prime-con.eu | www.prime-con.eu

› Veranstaltungsort

Hotel NEPTUN
Seestraße 19
18119 Warnemünde
www.hotel-neptun.de

› So kommen Sie zum Kongress

Mit dem Auto
aus Richtung Kiel bzw. Hamburg 
Ab Hamburg auf der A1 bis Lübeck, Abfahrt Blankensee auf
die A20. Abfahrt Rostock-West/Warnemünde, dann Stadt-
autobahn B103 nach Warnemünde 
aus Richtung Berlin
A19 Richtung Rostock bis Abfahrt Warnemünde (Warnow-
Tunnel, Maut 2,80 € pro PKW/Fahrt)

Mit der Bahn
Bei Anreise mit den öffentlichen Verkehrsmitteln holen wir
Sie vom Bahnhof Warnemünde gratis ab. Bitten teilen Sie Ihre
Ankunftszeit spätestens 24 Stunden vor Anreise der Zimmer-
reservierung mit.

› Veranstalter
OEMUS MEDIA AG
Holbeinstraße 29, 04229 Leipzig
Tel.: 0341 48474-308  
Fax: 0341 48474-390
event@oemus-media.de 
www.oemus.com

› Fortbildungspunkte
Die Veranstaltung entspricht den Leitsätzen und Empfehlun-
gen der KZBV vom 23.09.05 einschließlich der Punktebewer-
tungsempfehlung des Beirates Fortbildung der BZÄK vom
14.09.05 und der DGZMK vom 24.10.05, gültig ab 01.01.06.
Bis zu 15 Fortbildungspunkte.

› 16

Organisatorisches



PRE-CONGRESS

› Freitag, 7. Juni 2013

Workshop 1 oder 2 kostenfrei

Workshop 3                                                            50,– € zzgl. MwSt.

Seminar � inkl. DVD                                               250,– € zzgl. MwSt.

Tagungspauschale*                                               49,– € zzgl. MwSt.

Seminar � inkl. Kursskript                                                        99,– € zzgl. MwSt.

Tagungspauschale*                                               49,– € zzgl. MwSt.

Seminar � inkl. DVD                                               195,– € zzgl. MwSt.

Tagungspauschale*                                               35,– € zzgl. MwSt.

Seminar � inkl. DVD                                               195,– € zzgl. MwSt.

Tagungspauschale*                                               35,– € zzgl. MwSt.

Bei der Teilnahme am Seminar �, � oder � entfällt die Kongressgebühr für den
Hauptkongress am Samstag. Hier ist lediglich die Tagungspauschale in Höhe von 
49,– € zzgl. MwSt. zu entrichten.

HAUPTKONGRESS

› Samstag, 8. Juni 2013

Zahnarzt (Frühbucherrabatt bis 18.3.2013)                     150,– € zzgl. MwSt.

Zahnarzt                                                               175,– € zzgl. MwSt.

Assistenten (mit Nachweis)                                         99,– € zzgl. MwSt.

Helferinnen (Seminar A oder B)                                    99,– € zzgl. MwSt.

Tagungspauschale*                                               49,– € zzgl. MwSt.

*Die Tagungspauschale beinhaltet Kaffeepausen, Tagungsgetränke und Imbiss-
versorgung und ist für jeden Teilnehmer verbindlich zu entrichten.

ABENDVERANSTALTUNG

› In der Sky-Bar des Hotel NEPTUN

Die Teilnahme an der Abendveranstaltung ist für zahlende
Teilnehmer am Hauptkongress (Samstag) kostenfrei. 
Teilnehmer der Seminare/Workshops/
Begleitpersonen: 49,– € zzgl. MwSt.

Im Preis enthalten sind Speisen, Getränke und Musik                  

Organisatorisches
› Kongressgebühren

Jeder Teilnehmer* erhält das Jahrbuch IMPLANTOLOGIE 2013 kostenfrei.(ZA/ZT) 

320 Seiten mit über 350 farbigen Abbildungen •

Gesamtübersicht deutscher Implantologiemarkt • 

Diagnostik/Zahntechnik/Prothetik • Implantatsysteme

und Ästhetikkomponenten aus Keramik • Knochen -

ersatzmaterialien • Membranen • Chirurgieeinheiten •

Piezo-Geräte und Navigationssysteme • Vorstellungen •

Anbieter A–Z • Fachgesellschaften und Berufspolitik 

Klinische Fallberichte Marktübersichten  Produktvorstellungen
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› Allgemeine Geschäftsbedingungen
1.   Die Kongressanmeldung erfolgt schriftlich auf den vorgedruckten Anmelde karten oder formlos.

Aus organisatorischen Grün den ist die Anmeldung so früh wie möglich  wünschens wert. Die
Kongresszu lassungen werden nach der  Reihen folge des Anmelde einganges vorgenommen. 

2.   Nach Eingang Ihrer Anmeldung bei der OEMUS MEDIA AG ist die Kongressan meldung für Sie 
verbindlich. Sie erhalten umgeh end eine Kongressbe stätigung und die Rech nung. Für OEMUS
 MEDIA AG tritt die Verbind lichkeit erst mit dem Eingang der Zahlung ein.

3.   Bei gleichzeitiger Teilnahme von mehr als 2 Personen aus einer Praxis an einem Kongress ge-
währen wir 10% Rabatt auf die Kongress gebühr, sofern keine Teampreise ausgewiesen sind.

4.   Die ausgewiesene Kongressgebühr und die Tagungs pau  sch ale versteht sich zuzüglich der jeweils
gültigen Mehr  wert steuer.

5.   Der Gesamtrechnungsbetrag ist bis spätes tens 2 Wochen vor Kongressbeginn (Eingang bei  OEMUS
MEDIA AG) auf das angegebene Konto unter Angabe des Teil neh  m ers, der Seminar- und Rechnungs -
num mer zu überweisen. 

6.   Bis 4 Wochen vor Kongressbeginn ist in  besonders begründeten Ausnahmefällen auch ein schrift-
licher Rücktritt vom Kongress möglich. In diesem Fall ist eine Ver waltungs kosten pauschale von
 25,– € zu entrichten. Diese entfällt, wenn die Ab sage mit einer Neuanmeldung verbunden ist.

7.   Bei einem Rücktritt bis 14 Tage vor Kongressbeginn werden die halbe Kongressgebühr und 
Tagungspauschale zurückerstattet, bei einem späteren Rücktritt  verfallen die Kongress gebühr
und die Ta gungs pauschale. Der Kongressplatz ist selbst verständlich auf einen Ersatz teil neh mer
übertragbar.

8.   Mit der Teilnahmebestätigung er halten Sie den Anfahrtsplan zum jeweiligen Kongresshotel und,
sofern erforderlich, gesonderte Teilnehmer infor ma tio nen.

9.   Bei Unter- oder Überbelegung des Kongresses oder bei kurzfristiger Absage eines Kongresses
durch den Referenten oder der Änderung des Kongressortes werden Sie schnellstmöglich be-
nachrichtigt. Bitte geben Sie deshalb Ihre Privattelefon nummer und die Num mer Ihres Fax gerätes
an. Für die aus der Absage eines Kongresses entstehenden Kosten ist  OEMUS MEDIA AG nicht
haftbar. Der von Ihnen bereits bezahlte Rechnungs betrag wird Ihnen umgehend zurück er  stattet.

10.   Änderungen des Programmablaufs behalten sich Veranstalter und Organisatoren ausdrücklich vor.
OEMUS MEDIA AG haftet auch nicht für Inhalt, Durchführung und sonstige Rahmen be  din   gungen
eines Kongresses.

11.   Mit der Anmeldung erkennt der Teil nehmer die Geschäftsbedingungen der OEMUS MEDIA AG an.
12.   Gerichtsstand ist Leipzig.

Achtung! Sie erreichen uns unter der Tele fonnummer 0341 48474-308 und während der 
Veranstaltung unter der Telefonnummer 0173 3910240.

› Ausstellerverzeichnis

› 18

Organisatorisches
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